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Eidel Äerm 
 

Wann d'Liewe mam Doud ufänkt 
 
 

Informationsblatt für Eltern, deren Baby         
vor, bei oder nach der Geburt gestorben ist  

und für  Fachleute,  
die sie in dieser Zeit begleiten. 

 

Elteregrupp 
Eidel Äerm 



Die Mütter und Väter der Elterngruppe haben sich im Laufe 
der letzten Jahre kennengelernt und die Erfahrung gemacht, 
daß die Gespräche untereinander hilfreich sind, auch wenn 
jede Familie ihr eigenes Schicksal zu verarbeiten hat. 
Um das Thema des frühen Todes eines Kindes aus der Ta-
buzone herauszuholen und die Öffentlichkeit für dieses The-
ma zu sensibilisieren, hat die Elterngruppe zusammen mit 
der Initiativ Liewensufank ein Buch veröffentlicht mit Er-
fahrungsberichten von betroffenen Eltern und Beiträgen von 
Fachleuten (Gynäkologe, Hebamme, Seelsorger, Jurist, Psy-
chologe, Pathologe u. a. m.)   
Das Buch “Eidel Äerm-Wann d'Liewe mam Doud ufänkt" ist 
2001 bei Editions PHI erschienen (ISBN: 3-88865-201-4). 
 
Das Anliegen der Elterngruppe “Eidel Äerm" ist es, betrof-
fene Eltern zu unterstützen 
 
• wenn sie unmittelbar nach dem Tod ihres Babys das Be-

dürfnis nach einem Gespräch haben 
• die Elterngruppe ist auch nach der Entlassung aus der 

Klinik zu einem persönliches Gespräch bereit, sei es zu 
Hause bei den Betroffenen oder in den Räumen der Ini-
tiativ Liewensufank. 

• desweiteren begegnet sich eine offene Gesprächsgruppe, 
die jederzeit betroffene Eltern aufnimmt.  

 
"Eidel Aerm" möchte ausserdem ihre Vorstellungen und 
Wünsche mit den beruflich betroffenen Menschen (z.B.: Kli-
nikpersonal oder Gemeindebeamte) austauschen und Impulse 
zu konkreten Verbesserungen geben, Modelle entwickeln und 
Vorschläge unterbreiten für eine würdige Bestattung der 
verstorbenen Kinder. 

Bücher: 
• Eidel Äerm – Wann d’Liewe mam Doud ufänkt, Edition PHI, erhältlich 

im Buchhandel oder durch Überweisung von 20,33 € auf das BCEE 
IBAN LU41 0019 7000 0278 6000 /  CCP IBAN LU47 1111 0484 
6562 0000 der Initiativ Liewensufank 

• Totgeburt weiblich, Körner-Armbruster Angela, Attempto Verlag 
• Gute Hoffnung, jähes Ende , Hannah Lothrop, Kösel Verlag 
• Nur ein Hauch von Leben – Lutz Gottfried – Künzer – Riebel Barbara 
• Gratisbroschüre der Initiativ Liewensufank «Tod und Trauer» 
• Mourir avant de n’être?, Frydman René / Flis-Trèves Muriel, Editions 

Odile Jacob 
• La rivière du silence , Humblet – Viujant Françoise, Artel Collection Re-

flet 
• Help, Comfort & Hope after losing your baby in Pregnancy or the 

first Year, Hannah Lothrop, Fisher Books 
• Wenn ein Kind gestorben ist,  Juliet Cassuto Rothman, Herder Spek-

trum 
• Wenn die Wiege leer bleibt, Sabine Bode/Fritz Roth, Ehrenwirth   
 

Kontaktadressen: 
• EidelAerm@hotmail.com 

• Initiativ Liewensufank: a.s.b.l.: 20 rue de Contern / L-5955 Itzig (36 05 98) 

• Weesen-Elteren (contact: Croix-Rouge Luxembourgeoise, (45 02 02-1) 
ou Parents Gieres, tél. priv. 45 65 70) 

• Omega 90: 138 rue Adolphe Fischer /  L-1521 Luxembourg (27 77 89-1) 

Die Eltern wollen bei den zuständigen Stellen intervenieren, 
damit die Definition der Lebensfähigkeit entsprechend den 
Kriterien europäischer Nachbarländer überdacht wird. 
 
Wenn Sie Kontakt zu der Elterngruppe aufnehmen wollen, 
melden Sie sich bitte bei der Initiativ Liewensufank. Morgens 
können Sie dort unter der Telefonnummer 36 05 98 eine 
Mitarbeiterin erreichen. Außerhalb dieser Zeiten können Sie 
eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, damit 
jemand Sie zurückrufen kann. 


